
Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG
im Geburtshaus Gera

Beethovenstr. 27
07548 Gera

Tel. 03 65 / 81 42 98

Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Meisterwerkstatt

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt
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Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

www.sunfactory-weida.de

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 036603/42498
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
0171/2338985
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 
PREFA und Ziegel

• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

A

www.malermeister-heilmann.de

Weidaer Fechter bei Mitteldeutschen Meisterschaften
Vor zwei Wochen (22./23.9.) standen in Jena die offenen Mitteldeutschen Meister-
schaften Fechter aus ganz Deutschland auf dem Programm. Insgesamt standen 115
Fechter auf der Planche. Am Samstag holte Manuel Erdmann (SC Berlin) Gold vor
Rudolf Haller vom FC Leipzig. Platz drei teilten sich Markus Wallberg (TuS Oster-
burg Weida) und Uwe Kirschen (SC Berlin). Im Damendegen überzeugte am Sonn-
tag Stephanie Romanus (FC Leipzig) vor Janina Andersch (Berlin-Wittenau). Die
Bronzemedaille erkämpften sich die Weidaerin Katja Straub und Paula Kroll (FC
Leipzig). Den Titel im Herrenflorett der Aktiven sicherte sich Eric Braatz (TSG
Halle-Neustadt). Silber ging an Michael Stanek (FSC Jena). Oliver Precht (TuS
Osterburg) erkämpfte gemeinsam mit Johannes Karmann Bronze. Damit sicherte
sich Oli gleichzeitig den Titel des Mitteldeutschen sowie den des Thüringer Meisters
2012 bei den Junioren.

Julia Morgenroth in Bitterfeld wieder Top
Der Wettkampfplan der Fechtverbände aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
setzte die Mitteldeutschen der Schüler in diesem Jahr an den Anfang der Saison. In
Bitterfeld gingen am vergangenen Wochenende (29./30.09.) die besten Sportler an
den Start.Im Damenflorett siegte, wie im Vorjahr, die Weidaerin Julia Morgenroth.
Sie besiegte im Finale ihre Dauerrivalin Lea Freye vom FZ Erfurt EnGarde. Mela-
nie (14.) und Jessica Hein (15.) konnten das Finale der acht Besten diesmal leider
nicht erreichen. Bei den jüngsten Florettfechtern siegte Gustav Könnecke (Erfurt)
vor Jasper Machetanz (Dresdner FC). Bronze ging an Niklas Zacher vom TuS Oster-
burg Weida, der im Halbfinale seinen Vereinskameraden Julius Krödel (Ende 7.) mit10:9 besiegte. Mit
Rang acht erreichte Leon Wolf ebenfalls den Endkampf der acht Besten. 

Bild (privat): 
Gehört auch in 
diesem Jahr zu
den besten Florett-
fechtern in Mittel-
deutschland –
Oliver Precht

Am kommenden Wochenende
steht mit dem Turnier um den
Rolandpokal in Nordhausen das
nächste Turnier für die Weidaer
Nachwuchsfechter auf dem Pro-
gramm.
Beim gleichzeitig durchgeführ-
ten Turnier um das Bitterfelder
Schwert der B-Jugend kam Jan-
nes Gabel in einem starken Feld
auf Rang elf.



Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs
(Möbel jeder Art! Kühlschränke, Waschmaschinen, Herde).
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 8.10.2012 

Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Montag - Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie. Viele le-
ckere Marmeladen im Angebot. Probieren Sie! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleinanzeigen
Ab 1.12.12 sanierte 2-R-Whng.
in Weida, Greizer Str. 17 zu
vermieten. KM: 170,- € +
NK. Tel. 0171/4231835

Ausgeb. 3-R.-DG-Whng. prov-
frei zu verm., 90 m2, kompl.
san., Laminat, Bad m. Wa.,
Du., WC und 2 Fe., Park-
mgl., ruhige Lage, Weida, 
K.-M.-Str. 6, Warmmiete
495,- €. Zu erfragen im 
Autohaus Herzog, 
Tel. 036603/62456 bis 18 Uhr

2,5-R.-Whng. im 3. OG.,
Weida, Greizer Str. 1,45 m2,
hell und bezugsfrei ab sofort. 
Miete 176,- € + NK. 
Tel. 0176/10184801 

3-Raum-WE, ca. 75 m2Wfl. in
Weida, Karl-Marx-Str. 14, 
2. OG, ab 1.12.2012 für 360
€ KM + 160 € NK + 2 KMM
Kaution zu vermieten. 
Tel. 0174/7333173

Vermiete in Weida Halle,
ca. 300 m2, ideal f. Handel,
Handwerk o. Produktion, 
Ölheizung, Sanitäranl. vorh.,
günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

In Weida, Turmstr. 38, ab
1.10.12 Whng. zu vermieten,
40 m2, EG. Tel. 05507/7216
oder 2582

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Verkaufe Grundstück, 1410 m2

am Mittelweg in 07570
Weida/Thür. Preis nach Ver-
einbarung. Angebote bitte
unter Chiffre 392 an „WW“,
Burgstr. 10, 07570 Weida

Wer Ruhe und Natur liebt, 
findet sie hier. Whng., 70 m2

in Weida zu vermieten, Bad
m. Wa., Du. u. WC, Garten-
nutzung, Garage mgl. 
Tel. 036603/239446 od.
0175/9502818

Vermiete in Weida - Zentrum
gemütl., 2-Zi.-Wohng., 53
m2, Wohnküche, Bad m.
Wanne u. extra Dusche, kpl.
mit Badmöbeln einger., alles
mod. u. gemalert. Miete
210,- € + NK, keine Kaution. 
Tel. 036603/62364 od.
015203021150

Vermieten 1100 m² Grünfläche
in Weida. Anfrage unter:
Tel.:  036603-52456

3-Raum-WE, ca. 75 qm Wfl. in
Weida, Karl-Marx-Str. 14, 
DG, ab sofort für 345 € + 
150 € NK + 2 MM Kaution 
zu vermieten. 
Tel. 0174/7333173

Wir reparieren
Haushaltsgeräte

und Einbaugeräte
aller Art –

egal wo gekauft!

GRÄFFAUTO
SERVICETHOMAS GRÄFF

EU-NEUWAGENVERKAUF
In den Nonnenfeldern 11 07570 Weida
Tel. 03 66 03 - 46 24 5 Mobil: 0174 - 95 93 141

FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf
Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel

Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Funk: 0171/1790343

Carports, Vordächer, Zäune, 
Balkone, Treppen, 

Innenausbau, Reparaturen, 
Holzarbeiten rund ums Haus

Am Berg 11 · 07570 Burkersdorf · Tel.: 036603/607774 
Fax: 036603/607775 · Funk: 0170/9338101

Zimmerermeister

Wünschendorf - Wohnen
und eigenes Obst ernten:
Modernes Einfamilienhaus 
in Randlage, mit Blick ins 
idyllische Elstertal, Grund-
stück ca. 1000 m² zu 

verkaufen. Monatl. Mietkauf-
rate ca. 590 €. Rufen Sie an:

Town&Country 
Frau Klotz 

Tel. (0365) 5516586 
Handy 0160 95215723

Begegnungsstätte „Wohnparktreff“
Neustädter Straße 52c

Veranstaltungen Oktober 2012
jeden Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr Skatrunde
Mi., 10.10.12 14.00 Uhr Herbstfest 

– der Rost brennt
Mi., 17.10.12 9.30 Uhr Seniorengymnastik

14.00 Uhr Spielenachmittag
Mi., 24.10.12 14.00 Uhr Weinfest mit 

Geburtstagsgratulation

Einladung 
Wir laden alle Mitglieder, Sympathisanten und Interessierten
zu unserer nächsten Mitgliederversammlung am 11.10.2012
um 15:00 Uhr in den „Suppentopf“ ein. 
Unser Gast: Frank Tempel - Mitglied der Bundestagsfraktion
- DIE LINKE - 

i. A. Ortsvorstand DIE LINKE Weida 
Fraktion DIE LINKE Stadtrat Weida 

GERBERTREFF 
Wir laden alle interessierten Bürger 
zum Gerbertreff am 17. Oktober 2012, 
18.00 Uhr in die Lohgerberei, Untere Str. 6 
in Weida ein.

Was gibt’s? 
Babyerstausstattung (keine Hygieneartikel),
Kinderbekleidung Gr. 44 – 164 (Herbst-
und Winterbekleidung), Spielzeug (keine 
Plüschtiere), Schwangerschaftsbekleidung, Kinderschuhe
bis Gr. 39, Kinderbetreuung 
Anmeldung und Info für Verkäufer: Nummernvergabe: 
Ab sofort per E-Mail: Flohmarkt.Weida@web.de 
Informationen zum Verkauf: 10% des Verkaufserlöses 
werden der Einrichtung gespendet. 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 /5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang

NOTDIENSTE
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Kleinanzeigen
2-Raum-Whng. in Weida, 
64 m2, Zentrum, 2. OG, 
san., zu vermieten, 
Tel. 0172/3603786

Wolfsgefärth, a. Waldrand 4-R-
Maison. Wohnung, offene
Küche, Balkon z. Westseite
m. unverb. Ausblick, Laminat-
boden, 1 KFZ-St.-pl. 65.000 €
zzgl. 5,95 % MC. Fleischer
Hausverwaltung GmbH.
Tel. 0365/4390140, 
info@if-gera.de

Haus in Weida zu verkaufen.
Erbaut ca. 1900. Grund-
stücksfläche 253 m². 3 Wohn-
einheiten (2 x ca. 62 m², 1 x
ca. 46 m²), eine Wohnung ist
vermietet. Keller- und Büh-
nenräume. Teilrenoviert
(Elektrik und Dach). Heizung
mit  Nachtspeicheröfen und
Etagenheizung mit Ölofen
(Zentralversorgung). 
Treppenlift zum 1. OG. 
Garten mit Schuppen und
Terrassenplatz. Direkter Zu-
gang zur Weida. Preis: VB
38.000.- €
Tel. 017663069597

2-R-Whng. in Weida,
Flur, Kü., Bad, 47 m2, 
290,- €Warmmiete zu ver-
mieten. Tel. 036603/42577

Wohnhaus Bj. 1910: 2 Etagen
u. Keller mit Nebengelass u.
kl. Garten, ca. 300 m2 in 
Niederböhmersdorf (bei ZR)
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 0151/12348340 od.
036603/46113

Ab 1.11.12 zu vermieten,
2-R-Whng., 50 m2, Kü. teil-
möbliert, Bad mit Fenster, 
4. OG, Osterburgblick, 
Balkon, 200,- € KM + NK. 
Tel. 0661/2919448 
ab 16.00 Uhr

Schicke Junge-Leute-Woh-
nung in Weida zu vermieten.
Zwei Zimmer, Küche, Bad,
Korridor.  Ca. 73 m2. Stell-
platz im Hof. Miete 275,- €
(VB) + NK. Imm.-Serv. Mül-
ler, 036603/62975. 

Weida, schöne 2-Zimmerwhg.
mit Balkon zu verm., 66 qm,
2. OG, frei ab März 2013,
komplett saniert u. gemalert,
Laminatboden, Bad mit
Wanne u. sep. Dusche, Kel-
ler & Stellplatz vorhanden,
Miete: 325,00 EUR zuzügl.
NK. Anfragen unter Immobi-
lien Richter • 036603-
648034 oder im Internet 
www.immobilien-richter.com   

Einliegerwohnung in Weida -
barrierefrei - ca. 82 m2 - 
Neubau 2010 zu vermieten!
3 Räume, off. Kü., Wohnz. m.
Schiebeelem. u. Zug. zu den
Grünfl., Kaminanschl., Bad
m. Fe. u. Wa. u. bodengl. Du.,
Flur, kl. Dachb., Sat-Anlage,
im ges. Wohnber. thermostat-
geführte Niedertemperatur-
Fußbodenhzg., hochw. Lami-
nat- bzw. Fliesenverl., sep.
Eingangsber. u. Zuf. zu den
Stellpl. Nettokaufhalle u. Kin-
dergarten in der näh. Umg.
KM 399,- €, NK 145,- €. 
Tel. 0173/3861489 

Pachtgarten, E.- + W.-An-
schluss, voll möbliert als
Sommerwohnung günstig
abzugeben. Preis nach Be-
sichtigung. – Günstig –
Tel. 036603/42449

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.
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Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme beim Heimgang unseres
Sohnes

Herrn

Bernd Pawils
sagen wir allen herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin
Schäfer und dem Bestattungshaus
Francke.

In stiller Trauer
Familie Pawils
Familie Jost

Sirbis, im Oktober 2012

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens;
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Tief bewegt von der überaus großen 
Anteilnahme beim Abschied von meinem
geliebten Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater und lieben Opa

Rolf Besancon
möchten wir uns bei allen bedanken.

Danke
an alle, die ihm nahestanden und noch 
gern an ihn denken, für ein tröstendes
Wort, gesprochen oder geschrieben, für
einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Geldzuwendungen und Blumen,
für das ehrende Geleit zur letzten Ruhe-
stätte. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Vetter
und dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Margit Besancon und Kinder
im Namen aller Angehörigen

Loitsch, 26. September 2012

Danke
Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen zu verlieren.
Jedoch zu wissen, wie viele ihn
schätzten und gern hatten, gibt Trost.

Jens-Peter Liewald
* 26.2.1966     † 5.9.2012

Wir sagen allen für die zahlreichen liebevollen
Beweise der Anteilnahme unseren herzlichen
Dank.
Ein besonderer Dank an Frau Dr. Kontschinsky
und das Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Mandy Liewald
Annedoris Liewald
im Namen aller Angehörigen 

Weida und Berga, im September 2012

Weinet nicht, ihr meine Lieben,
schwer ist es für euch und mich,
ich wär’ noch gern bei euch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.
Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch,
was ich gekonnt, hab’ ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem guten Ehemann, treusorgenden Vater,
Schwiegervater und Opa

Herrn
Werner Schäfer

* 28.3.1943                      † 22.9.2012

In stiller Trauer
Helga Schäfer
Henry Schäfer
und Ehefrau Diana mit Tochter 

Wünschendorf, im September 2012
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Einen lieben Menschen zu verlieren,
ist sehr schmerzlich
und immer noch unfassbar.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, guten Mutter,
Schwiegermutter und allerbesten Oma, unserer
Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Anneliese Otto
geb. Heinz

* 26.3.1939                     † 22.9.2012

In stiller Trauer
Jürgen Otto 
Jens Otto und Ehefrau Sieglinde
ihre Enkeltochter Juliane
im Namen aller Angehörigen

Weida und Böblingen, im September 2012

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

TAXIBETRIEB A. Tennhardt 
Tel. 036603 / 25163

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 6 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 

Kassen u. BG
• Flughafentransfer
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Kleinanzeigen
DG-Komfort-Whng. (2. OG) Villa
3 R.-85 qm, Laminat, Kü. m.
F., gr. Wohnr., viele Schrägen,
Bad m. Wa. u. Du., Fußbo-
denhzg., gr. Anwesen, Stpl.
vorh. 425,00 €.Fleischer
Hausverwaltung GmbH
Tel. 0365/4390140 o.
0172/7954352

Pachtgarten 400 m2 abzug.
Ruh. Lage am Waldrand,
keine Anbaupflicht, Erho-
lungsgarten. Holzhaus vorh.
Möbel u. Inventar können
übern. werden, ebenfalls
Schuppen mit Inventar. Preis
nach VB. Tel. 036603/63705
od. 0163/7182851

Zuverlässige Reinigungskraft
ab 15.10. auf geringf. Basis,
2 mal pro Woche für je 3 Std.
von Firma in Burkersdorf 
gesucht. 
Kontakt Tel. 036603/55818

Kollege gesucht f. Sonnen-
schutz und Bauelemente.
Montagetätigkeit, Festan-
stellung. Tel. 036603/25413

Nachtspeicherofen zu 
verschenken. 5,4 kW, 
130 x 40 x 80, echte Meiß-
ner-Kacheln und Mamor-
platte. Tel. 0175/9473873

Hausmeisterdienste 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, 
Malerarbeiten, Entrümpe-
lungen, Grundstückspflege, 
Kleinumzüge, Abholung gut
erh. Gebrauchtmöbel u. 
-geräte, Winterdienst
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Kulturhof Zickra
Herbstmarkt „Erdapfel &

Kunsthandwerk.“ 
6. und 7. Oktober 2012
Samstag und Sonntag,  

11°° - 18°° Uhr

Ernte, Mode & Handwerk
auf dem Kulturhof Zickra

Eine gesunde Mischung aus
Ernteprodukten, Herbstmode
und Handwerk wird auch in
diesem Jahr auf dem Kulturhof
Zickra zusammengewürfelt. 
Am Samstag, 6. Oktober und
Sonntag, 7. Oktober von 11°° -
18°° Uhr lädt Sie der Kulturhof
bei Berga ein, bei den über 65
Ausstellern zu stöbern, Kulina-
risches zu verkosten und es sich
bei Live-Musik und herbstli-
chem Marktflair so richtig gut
gehen zu lassen.  
Weitere Informationen: Kulturhof
Zickra, Andreas Wolf, 07980 Ber-
ga, Tel. 036623/21369  oder  0171/
5223791, E-Mail: holzgestaltung-
wolf@web.de, www.marktwert.net, 
www.kulturhof-zickra.de

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
stillen Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie letztes 
Geleit beim Abschied von meiner 
lieben Mutter, Schwiegermutter, 
unserer Oma und Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau
Liselotte Zipfel

geb. Geitel

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Hoyer, den
Schwestern der Diakonie-Sozialstation Weida und 
dem Personal vom Pflegeheim Burkersdorf für die 
gute Betreuung, Frau Pastorin Schäfer für die 
tröstenden Worte und dem Bestattungshaus Francke
für die Unterstützung.

In stiller Trauer
Hans und Birgitt Zipfel
im Namen aller Angehörigen

Burkersdorf, im Oktober 2012

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, liebevoll 
geschriebene und gesprochene
Worte, Blumen und Geldzuwen-
dungen sowie letztes Geleit beim
Abschied von meinem lieben 
Ehemann
Friseurmeister

Joachim Schröder
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Nachbarn,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Mein besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Med. Kaschowitz, 
Herrn Dr. Friedrich, der Praxis für Physiotherapie „Eitel“
und den Schwestern vom Pflegeheim „August Frölich“ in
Weida für die gute Betreuung sowie dem Bestattungshaus
Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
Hanna Schröder

Weida, im Oktober 2012

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer guten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau

Annerose Neumann
geb. Frenzel

* 7.1.1938 † 1.10.2012

die nach kurzer, schwerer Krankheit von ihren Leiden
erlöst wurde.

In stiller Trauer
Jens Neumann und Ehefrau Cornelia
Knut Neumann und Ehefrau Bettina
ihre lieben Enkel und Urenkel
Wieland Frenzel und Ehefrau Petra
im Namen aller Angehörigen

Weida, Zeuthen und Krostitz, im Oktober 2012

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Mittwoch, 
dem 17. Oktober 2012, um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle
in Weida statt.

Danksagung
Nachdem wir von unserem lieben
Verstorbenen

Siegfried Scharein
Abschied genommen haben, 
möchte ich mich auf diesem Wege
bei allen für die liebevoll 
geschriebenen Worte, stillen 
Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen recht herzlich
bedanken.
Besonderer Dank an das 
Bestattungshaus Francke und das
Team der Gaststätte Gerberkeller. 

In stiller Trauer
Christel Scharein
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Oktober 2012

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,60 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
• Karpfen auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
�Abpackungen im Kleingebinde:
• Speisekartoffeln • Biokartoffeln
• Salatkartoffeln • Zwiebeln

�Kartoffeln zur Einkellerung
(im 12,5 kg Sack)
festkochend, vorwiegend festkochend, mehlig kochend
und rotschalig

�Speisekartoffeln im 12,5 kg Sack - Übergrößen 

�Futterkartoffeln im 25 kg Sack

�Futtermöhren 
Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr
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Auf einmal bist du nicht mehr da
und keiner kann’s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah
bei jedem Schritt, den wir jetzt gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

Nach langer schwerer Krankheit
verstarb meine liebe Ehefrau

Sonja Starke
geb. Besser

* 20.6.1932                † 28.9.2012

In stiller Trauer
Manfred Starke

Weida, im Oktober 2012

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Bekannten und 

unseren Freunden für die vielen 
Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke anlässlich unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT
recht herzlichst bedanken. 

Ein besonders großes Dankeschön gilt unseren 
Kindern, die uns mit einer „Programm-Show“ den

Abend umrahmten. 
Unser weiterer Dank geht an das Ehepaar Adeberg
vom Sportlerheim für die gute Bewirtung, unseren 

Bürgermeister Herrn Beyer, an die Landrätin
Schweinsburg sowie an die Thüringer Minister-

präsidentin Frau Christine Lieberknecht.

Ingeborg & Günther Schremsdörfer

60

Weida, im September 2012

Allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten, die uns 

anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, Blumen und 

Geschenken erfreuten, sagen wir auf diesem 
Wege unseren herzlichen Dank.

Hannelore & Franz Prockert

Niederpöllnitz, im September 2012

www.KuP-Post.de

Heimatkundliche Wanderung auf dem Weidatalweg und 
Talsperrenweg 
Die OG-Weida des Rennsteigvereins 1896 e.V., wandert am Sonnabend, dem 13.
Oktober 2012 im Gebiet der Vorsperre Riedelmühle. 
Treffpunkt: 9 Uhr Weidaer Markt mit PKW. 
Als Ausgangspunkt wurde der Parkplatz an der Fahrstraße von Kleinwolschendorf
nach Pahren (Vorsperre Riedelmühle) gewählt. 

Auf dem Talsperrenweg wandern
wir dann an der rechten Uferseite
zur Kesselmühle und wechseln
auf den Weidatalweg. Die Natur-
strecke am Rande des Mühlber-
ges führt zu einem Holzsteg. Auf
diesem gelangen wir über den
Weida-Fluss auf die linke Ufer-
seite. Als weiterer Abschnitt ist
die Variante des Weidatalweges
zur Fritzschenmühle und Förthen
nach Läwitz vorgesehen. 
Am Rastplatz Läwitz mit histori-
scher steinerner Rundbogenbrü-
cke geht es dann weiter auf dem
behindertengerechten Teil des
Talsperrenweges zum Ausgangs-
punkt. 
Die Wanderstrecke beträgt 9 Ki-
lometer. 

Wf.  Walfried Schubert 

Seltene Instrumente 
im Kloster Mildenfurth zu erleben

Am 21. Oktober 2012, 17 Uhr
gastiert das „Sächsische
Bassetthorn-Trio“ im Kloster
Mildenfurth.
Mit der Klarinette verwandt,
hat das Bassetthorn einen
sanfteren und weicheren
Klang als das Schwesterin-
strument.
Wolfgang Amadeus Mozart
und Richard Strauß setzten
es öfters in ihren Opern und
Kammermusik ein.
Mit Frank Klüger, Bernhard
Knobloch und Daniel Kaiser
besteht das im mitteldeutschen Raum wohl konkurrenzlose
Ensemble aus drei exzellenten Musikern, die sich dem Spiel
auf diesem eher seltenen Instrument verschrieben haben.
Auf dem Programm stehen Werke der Wiener Klassik, allen
voran Divertimenti und Menuette Mozarts.
Daneben stellt das „Sächsische Bassetthorn-Trio“ auch
Werke anderer Komponisten, von Beethoven bis zu zeitge-
nössischen Stücken, u. a. von Rainer Lischka, vor.
Karten für dieses Konzert können unter 036603/88276 be-
stellt werden.

Joachim Bauer

Natur im Weidatal – Holzsteg über den Weida-Fluss, 
oberhalb der Gülde-Mündung (360,1 m ü.NN) Foto: Walfried Schubert 



- 6 -

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 07.10.12
Erntedankfeste mit HA: Weida 09:30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr,
Sirbis 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr;
Steinsdorf 17:00 Uhr Gottesdienst
Sonnabend, 13.10.2012
Sirbis 19:00 Uhr Orgelmusik mit Herbstimpressionen
Sonntag, 14.10.2012
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Seifers-
dorf 08:30 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr; Köckritz 10:00 Uhr Got-
tesdienst mit Einführung von Herrn Andreas Bomba ins
Lektorenamt; Weida 17:00 Uhr Martin Goldhardt and Friends –
Jazz und Popp
Sonntag, 21.10.2012
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr;  gesungene
Kirchweih: Hohenölsen 13:00 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr 
Sonntag, 28.10.2012
Weida 17:00 Uhr Gottesdienst; Schömberg 08:30 Uhr Kirchweih;
Köckritz und Burkersdorf noch offen
Reformationstag 31.10.2012
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr; Hohenöl-
sen 14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Kinder-, Jugend- und Elterntreffs
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf: 
am Sonnabend, 20.10.12, 10:00 Uhr Sirbis
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8  - Donnerstag 16:00 -18.00 Uhr,
vierzehntägig
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
Sonntag, 18.10.2012 17:00 - 19:00 Uhr 
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 09.10.12 14.00 Uhr
Johanniter     10.10.12 13.30 Uhr    
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
29.10.12. 14.30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen
donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban Mich bringt nichts aus der Ruhe –

entspannt bleiben im Alltag

Autogenes Training
Neuer Kursbeginn: 15.10. - 17.12.2012

montags 18.30 - 19.30 Uhr
(10 Einheiten; 80,00 € pro Person
mit Krankenkassenbezuschussung) 

www.ergotherapie-weida.de

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Wallstr. 14 · 07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Gulasch mit Klößen 5,80 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m. Tel. 03 66 03 / 4 25 77

NEU: Telematik / Flottenmanagement / Zeiterfassung
☞ Alles aus einer Hand:

Telefon – Internet – Mobilfunk – Fernsehen
☞ Computerdienstleistungen aller Art & Datenrettung
☞ Geschäftskundenservice für Telefon & Internet
☞ Netzwerkservice für das Heim- und Firmennetz

Telefon: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Informationstechnologische Dienstleistungen
Sven Gutjahr – 07570 Forstwolfersdorf oder Bahnhofstr. 33, 07570 Weida (Filiale)

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Innovative Dächer

von Ihrem Meisterbetrieb

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 6603 / 42835 • 0171 / 5033954 • Fax 6 4929

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen

Kein Umzug ohne unser Angebot!!!

15% Sonderrabatt
bei Abschluss eines Umzugsvertrages

bis 31. Oktober 2012! �

�

50 Cent für jeden 
Kilometer 

eine Initiative für Reporter
ohne Grenzen 

TUI Marathon 21.10.2012 in
Palma de Mallorca 

Meine Kampagne 
Wenn man einen Menschen
fragt, warum er Marathon läuft,
wird er antworten: „Weil ich
noch eine Möglichkeit sehe,
etwas in meinem Leben zu ver-
ändern.“ Ebenso sehe ich auch
noch Chancen, die Pressefrei-
heit in der Welt zu verbessern.
Diesen Lauf möchte ich Repor-
ter ohne Grenzen e.V. widmen
und damit zeigen, dass jeder
fähig ist, etwas zu bewegen. Da-
rüberhinaus sind wohl die He-
rausforderungen für diesen Lauf
annähernd die gleichen, denen
sich Reporter ohne Grenzen
weltweit immer wieder stellen
müssen. 
Natürlich frage ich mich, was
kann ich alleine schon ausrich-
ten und bewirken? Mareike, 26
Jahre und ohne journalistisches
Master-Studium. 
Aber das macht mich nicht we-
niger passioniert, meine Stimme
für die weltweite Pressefreiheit
und für freie Berichterstattung
zu erheben. Denn das ist der
wichtigste Frieden für die Welt. 
Deswegen rufe ich auf, mich bei
dieser Aktion und somit Repor-
ter ohne Grenzen e.V. zu unter-
stützen für 
• Asyl und Schutz der 

Journalisten 
• Recherchieren, Anklagen, 

Unterstützen 
• Beistand für Flüchtlinge 
Reporter ohne Grenzen e.V. 
Berliner Volksbank 
Referenz: 
50 Cent für jeden Kilometer 
BLZ: 10090000 
Konto: 5667777080 
IBAN: DE26100900005667777080 
BIC: BEVODEBBXXX 
Für mehr Information besuchen
Sie 
www.reporter-ohne-grenzen.de
Meine Kontaktdaten: 
Mareike Schiwek
Mareikeschiwek@gmx.de,
0034 622 315 894 

Neuigkeiten von
der Türmerstube   

Die Arbeiten am Fußboden
der Türmerstube konnten,
dank der Firma TTW, zum
Abschluss gebracht werden.
Der Malerfachbetrieb Jörg
Schremsdörfer führt derzeitig
diverse Malerarbeiten im Be-
reich der Türmerstube aus. 
Der Förderverein wird sich
auch in Zukunft aktiv um den
Erhalt der Burganlage und
natürlich gegenwärtig um die
Fertigstellung der Türmer-
stube bemühen. 
Wer daran interessiert ist,
den Verein bei seinen Aktivi-
täten als Mitglied oder als
Helfer zu unterstützen, der
kann sich gern melden unter:
Tel.: 036603/67393 - E-Mail:
info@osterburg-foerderver-
ein.de    

Der Vorstand 

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Mode Rendezvous
Firma O. Purfürst · Inh. B. Mischek

Weida · Rosenstr. 11 · � 036603/62370

HERBSTMODE
in jeder Größe

S – XXXL
Parken möglich - Konditorei Fehre, Mittelstr.
durchgehend Mo - Do. 9.30 - 17.30 Uhr, 

Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung



Mitteilung der Stadtverwaltung
Am Donnerstag, dem 18. Oktober 2012, bleibt das Standes-
amt in der Stadtverwaltung Weida ganztägig geschlossen.

Beschlüsse der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Wasser/Abwasser 
„Mittleres Elstertal“ 
vom 17. September 2012
038/12 Feststellung des Jahresabschlusses 2011 

039/12 Die Verbandversammlung beschließt die 23. Satzung zur Änderung
derVerbandssatzung des Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mitt-
leres Elstertal“. 

040/12 Die Verbandsversammlung beschließt die 11. Satzung zur Änderung
der Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“. 

042/12 1. Der Beschluss der Verbandsversammlung zur Bestellung des 
stellvertretenden Mitgliedes der Region Gera und zur Bestellung
des stellvertretenden Mitgliedes für den 1. Stellvertreter des Ver-
bandsvorsitzenden vom 28.09.2009 (Beschluss Nr. 35/09) wird
aufgehoben. 

2. Die Verbandsversammlung bestellt aus ihrer Mitte ein weiteres
Mitglied und weitere stellvertretende Mitglieder des Verbands-
ausschusses wie folgt:
Mitglied des Verbandsausschusses Stellvertreter
Herr Klaus Peter Creter       Herr Jürgen Wolfrum  
(1. Stellvertreter)                   Verbandsrat Stadt Gera   
Region Gera  
Frau Dr. Viola Hahn Herr Ralf Bornkessel 
Oberbürgermeisterin Stadt Gera Verbandsrat Stadt Gera

055/12 Die Verbandsversammlung bestellt die Ernst & Young GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Barbarossahof 18, 99092 Erfurt zum
Abschlussprüfer für die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. De-
zember 2012. 

Beschlüsse der Verbandsausschusssitzung des 
Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“ 

vom 28. September 2012
060/12 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer überplan-

mäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2012 für die Investitionsmaß-
nahme „Umbau Zulauf und Rechenanlage Klärwerk Gera“ in Höhe
von 1.172,0 T€ brutto zu Lasten der Maßnahmen Migration SPS KW
Gera von S5 auf S7 in Höhe von 37,0 T€ brutto, Erneuerung Schlamm-
speicher KW Gera in Höhe von 325,0 T€ brutto, Kläranlage Herms-
dorf, AW Überleitung in Höhe von 430,0 T€ brutto und Neubau Stau-
raumkanal Pölzig in Höhe von 380,0 T€ brutto.

061/12 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer überplan-
mäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2012 für die Investitionsmaß-
nahme „planbare Erneuerungen – Kläranlage Niederpöllnitz“ in Höhe
von 112,0 T€ brutto zu Lasten der Maßnahme „Migration SPS Klär-
werk Gera von S5 auf S7“.

062/12 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer überplan-
mäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2012 für die Investitionsmaß-
nahme „Trinkwasser Region Bad Köstritz, planbare Erneuerungen -
EMSR  - und Fernwirktechnik“ in Höhe von 94,5 T€ netto zu Lasten
der Maßnahme „Trinkwasser Region Gera, planbare Erneuerungen.    

063/12 Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die Bietergemeinschaft HAST-WKS Hydro-Systemtechnik GmbH,

Gasanstaltstraße 10, 01237 Dresden und Heinrich Wassermann
GmbH & Co. KG, ZNL Crossen, Am Rautenanger 8, 07613 Cros-
sen a. d. Elster erhalten für die Durchführung der Investitions-
maßnahme Umbau Zulauf und Rechenanlage Klärwerk Gera
den Vergabezuschlag.

2. Die Vergabesumme für die Durchführung der Investitionsmaß-
nahme Umbau Zulauf und Rechenanlage Klärwerk Gera in Höhe
von 3.310.352,24 € brutto.

Die Anlagen zu den Beschlüssen der Verbandsversammlung und der Ver-
bandsausschusssitzung liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-Smit-Straße 6 in
07545 Gera während der üblichen Dienststunden aus.                                                                                                       

Öffentliche Bekanntmachung
zur nichtöffentlichen 26. Sitzung des Stadtrates der Stadt Weida

am Donnerstag, dem 11. Oktober 2012  
Beginn: 19:00 Uhr 
Ort: Markt 1, Rathaus

07570 Weida 
Raum: Historischer Sitzungssaal            

gez. Beyer
Bürgermeister

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Orgeln um Weida
Kirche „St. Valentin“ in Sirbis

Am Freitag, dem 12. Oktober, erklingt um 19 Uhr die Königin
der Instrumente in der Valentinskirche in Sirbis. 
Diese Orgel, Baujahr 1772, ist ein besonderes barockes Klein-
od aus der Werkstatt des Orgelbaumeisters Johann Gottlob
Trampeli, die die musikalischen Werke des Früh- bis Hochba-
rock in besonderer Weise zur Geltung bringen kann.
Der Eintritt ist frei.

Und morgen nicht vergessen…

Weidaer Wander(sonn)tag
Start und Ziel: Sportplatz „Roter Hügel“
Zeit: 9.00 Uhr Treff – 9.30 Uhr Start

Lauf- und Wanderstrecken über 4 und 9 Kilometer

Für Verpflegung ist bestens gesorgt.

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert nachträglich 
den beiden Ehepaaren, die kürzlich ihre 
Diamantene Hochzeit gefeiert haben. 
Alles Gute zum 60. Hochzeitstag für
Ingeborg und Günther Schremsdörfer und
Helga und Günter Spreinat.

Ebenso herzliche Glückwünsche gehen an die vier 
Seniorinnen und Senioren, die ihren 80. Geburtstag 
gefeiert haben:
Frau Rosemarie Wesche, 
Frau Erna Heimerdinger, 
Frau Ruth Seipt und Herr Helmut Gaida.

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Ihre Informationsquelle -
das „Weidaer Amtsblatt“ im „Wochenblatt“
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Reifen-Puchta
Grochwitzer Weg 1a
07570 Weida
Tel.: 036603 / 62192
Fax: 036603 / 46146

Autoservice 
vom Profi:
• Inspektion
• Achsvermessung
• Bremsen-Service
• Öl-Service
• HU/AU
• Rädereinlagerung
• und vieles mehr
Öffnungszeiten
Mo.-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 18.00 Uhr
Sa.        8.00 - 12.00 Uhr
TÜV/DEKRA nach Kundenwunsch

Reifen-Puchta
www.reifen-puchta.de

KKaauuffeenn  SSiiee  jjeettzztt  
IIhhrree  WWiinntteerrrreeii ffeenn  .. .. ..

15.10.2012, 9 – 11 Uhr
Die Gipfelstürmer-Promotion-
Girls verkürzen Ihnen die Warte-
zeit beim Reifenwechsel!

Räderwechsel

ab 9,85 €
incl. Sicherheitscheck

Wir überprüfen die Achsgeometrie

Ihres PKW kostenlos

Im Oktober startet die große Goodyear Gipfelstürmer-Promotiontour –
und Sie sind mit dabei!

Die Gipfelstürmer-Promotion-Girls sind am

Montag, 15. Oktober 2012 von 9.00 - 11.00 Uhr 
bei uns vor Ort und verkürzen unseren Kunden die Wartezeit beim Reifenwechsel.
Noch nie war es so angenehm, darauf zu warten, dass der Goodyear-Winterreifen
UltraGrip 8 Performance aufgezogen wird.
Das Team ist unverkennbar: Im auffallenden Goodyear-Outfit bewirten unsere Pro-
motion-Girls unsere Kunden und sorgen mit einem netten Plausch, einem Café Latte
oder einer Brezel dafür, dass Sie so stressfrei und entspannt in die automobile Win-
tersaison starten wie noch nie.
Wir freuen uns schon auf Sie. Das Team von Reifen-Puchta

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
22.10. – 29.10.2012 

(Schulferien)
Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

IlonaWerner
Kosmetikerin - Fachfußpflegerin

07570 Weida 07557 Sirbis
Geraer Straße 8 Ortsstraße 16
Tel. 03 66 03/6 73 01 Tel. 03 66 03/6 29 87

So mancher kam mit seinem Weh
zu mir an Füßen oder Zeh, 
um Fältchen zu glätten vor allem, 
die Augen sollten wieder strahlen. 
Es wurde gezupft, gefärbt und massiert, 
über Dinge des Lebens diskutiert. 
Meine lieben Kunden zeigten viel Verständnis und Herz 
als ich erfuhr einmal großen Schmerz. 
Gebraucht und geachtet werden in schwerer Zeit 
lässt ertragen manches Leid. 
Doch bei der Behandlung wurde auch gern mal gelacht, 
die Arbeit hat immer viel Freude gemacht. 
Es war eine nützliche, gute Zeit. 

Heute danke ich meinen Kunden für Ihr Vertrauen, 
die Treue über die Jahre und ganz besonderen

Dank für Ihre Herzlichkeit. 

10 Jahre 

1.10.2002 1.10.2012

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur
von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Vermieter und Mieter werden mal wieder 
zur Kasse gebeten!!!

Nach der in Kraft getretenen TrinkWV (2001) müssen ab 2012 Trinkwassererwärmungs-
anlagen auf Legionellen untersucht werden. Hiervon betroffen sind nach DVGW Arbeits-
blatt W551 alle Anlagen, die einen Speicherinhalt von 400 Liter und / oder 3 Liter Lei-
tungsinhalt zwischen Speicherausgang und der entferntesten Entnahmestelle mit
Vernebelungseinrichtung (z.B. Dusche) aufweisen. 

Für die Entnahme der Wasserproben und deren Auswertung
gibt es klare Vorschriften:
• Feststellung der notwendigen Probenahmestellen
• Feststellung und Einbau von geforderten Probenahmeventilen
durch eine Fachkraft

• Die Probenahme hat durch eine zertifizierte Fachkraft zu erfolgen
• Die Probeentnahmen müssen innerhalb von 48 Stunden (nach
Entnahme) in einem Labor zur Untersuchung vorliegen

• Analytik und Auswertung der Probenahmen in einem akkreditierten und zugelassenen
Labor, sowie Zustellung der Untersuchungsergebnisse an den Auftraggeber

• Übermittlung der Messergebnisse an das jeweilige Gesundheitsamt 
• Mieterinformation der Auswertungsergebnisse

Zertifizierter Probenehmer 
Firma BMS Michael Staude 
Neustädter Straße 24
D-07570 Weida
Tel.:  0160-97040275
Fax: 03 66 03-64 80 35
Email: bms-m.staude@web.de 

Wir bieten zu moderaten 
Preisen die Komplettlösung für
Hausbesitzer und Verwalter an. 

Wir arbeiten mit den 
entsprechenden Installateuren
sowie zugelassenen Laboren 
zusammen. Rufen Sie uns an. 

Wir beraten sie gern.



!""#$!%!&'()!*+,&)(
Ansprechpartner:
Jeannine Richter

Termine nach tel.
Vereinbarung

Schnell         anrufen und die
neuen Mietangebote nutzen!

Keine Maklercourtage 
fällig!

2 Zimmerwohnung in Weida-Liebsdorf, EG ideal für ältere Menschen • 57 qm • Bad
mit Wanne und Fenster • Laminatboden • Stellplatz vorhanden, Einkaufsmöglichkei-
ten und Dienstleister in direkter Nähe • Miete: 310,00 EUR zuzügl. 120,00 EUR NK

3 Zimmerwohnungen mit Dachterrasse ab 01.11.12 zu vermieten • DG • 76 qm • 
Laminatboden • Bad mit Wanne und separater Dusche • Carport und Stellplatz vorhanden
• Keller vorhanden • 3 Familienwohnhaus • Miete: 430,00 EUR zuzügl. 140,00 EUR NK •
direkter Blick zur Osterburg 

preiswerte 3-Zimmerwohnung im Zentrum zu vermieten • 96 qm • ruhiges gepflegtes
Haus • 1. OG • Bad mit Wanne • neuer Laminatboden • Abstellraum & Keller vorhanden •
Stellplatz vorhanden • Miete: 210,00 EUR zuzügl. 200,00 EUR NK

Kleine 4-Zimmerwohnung ab sofort im DG zu vermieten • ca. 76 qm • Laminatboden •
Bad mit Wanne und Fenster • Laminatboden • Balkon • Miete: 300,00 EUR zuzügl. 
170,00 EUR NK

3 Zimmerwohnung in Weida - Liebsdorf zu vermieten • 1.OG • ca. 67 qm • neuer 
Laminatboden (Farbe Nußbaum) • Bad mit Wanne und Fenster • Stellplatz & großer
Keller vorhanden • Miete: 390,00 EUR zuzügl. 120,00 EUR NK

Weitere Angebote unter: www.immobilien-richter.com
E-Mail: info@immobilien-richter.com

Kontaktdaten

Platz der Freiheit 9
07570 Weida

Tel.: 03 66 03-64 80 34
Fax: 03 66 03-64 80 35
Mobil: 0173-3 792 320

20 JAHRE
Salon Schlißke

Brunnenstr. 5 · 07570 Wünschendorf
Tel. 036603/88296

Anlässlich unseres 
20-jährigen Geschäftsjubiläums 
am 10. Oktober 2012
möchten wir uns ganz herzlich bei unserer Kundschaft für die langjährige
Treue bedanken. 
Wir wollen den Tag mit Ihnen ab 10.00 Uhr feierlich begehen. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Ihnen Friseurmeisterin Silke Model 
vorstellen, die ab 1.11.12 das Geschäft weiterführt.

Heidi Schlißke und Team

Amtsblatt Seite 4

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe
Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz
Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Elektro-Stöltzner eK
Berga/E · Am Markt 7

Tel. Büro: 036623-20444  Laden: 036623-25635
Waschen - Trocknen - Kühlen 
Reparatur von Hausgeräten

aller Hersteller
Beratung und Verkauf 

von Einbaugeräten
Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

BIORINDFLEISCH 
donnerstags frische Kaninchen

 Hauptstr. 5 · 07570 Harth-Pöllnitz · OT Frießnitz
Telefon: 03 66 03 / 413 41 · Fax: 03 66 03 / 413 52  

AKTIonSAnGEBoT 
Bau- und Brennholzsägeblätter 

700 x 30 Z=46 Hartmetall für 117,- €
700 x 30 Z=56 CV- Stahl für   80,- € Gü

ltig
 bi

s 1
4.1

2.2
01

2

Obstsortenbestimmung durch Apfelkundler
umfangreiche Präsentation von Apfel- und Birnensorten

Deegenstraße 1  
07586 Bad Köstritz  
Tel. 036605/2712

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN



Testtag im ILR
Kostenloser Lese-/ Rechtschreibtest für die Klassenstufen 2 bis 10 

am Samstag, dem 13. Oktober 

Lese- oder Rechtschreibschwierigkeiten werden oft als Konzentrationsmangel interpretiert,
obwohl sich bei genauer Untersuchung dann eine Teilleistungsschwäche, aber nur in diesem
Bereich, herausstellt. Alles, was mit logischem Denken zu tun hat, bereitet dem Kind keine
Probleme, nur beim Lesen oder Rechtschreiben kommt es trotz Übens nicht von der schlech-
ten Note herunter. 
Eltern, die ihrem Kind aus der bedrückenden Situation helfen wollen, können es bei uns te-
sten lassen, um festzustellen, ob überhaupt eine Lese-/Rechtschreibschwäche vorliegt. 
Nur eine genaue Diagnose der Lese-/Rechtschreibschwierigkeit erlaubt eine auf den Bedarf
des Kindes abgestimmte pädagogische Hilfe.
Das Testergebnis wird mit den Eltern ausführlich besprochen. Test und Auswertungsgespräch
sind unverbindlich und kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldung unter der Tel.-Nr.
0365 / 8 32 93 03 und www.ilr-gera.de     

Verein Einstein e.V. erhält Teilfreiplätze vom     
Institut für Lese- und Rechtschreibtraining (ILR)

Das Institut für Lese- und Rechtschreibtraining (ILR) hat
dem Verein Einstein e.V. – Verein für Beratung und Hilfe
bei Lern- und Entwicklungsstörungen – zur letzten Mit-
gliederversammlung einen Scheck über 500 € für Teilfrei-
plätze im Institut überreicht.
Der Verein Einstein e.V. erhält damit die Möglichkeit, einen
Schüler an Förderkursen für Lesen und Rechtschreiben
im ILR Gera teilnehmen zu lassen.
Diese Unterstützung und Hilfe ist für solche Kinder gedacht,
deren familiäre finanzielle Situation keine vollständige Fi-
nanzierung des Kurses zulässt und andere Kostenträger
die Therapiekosten nicht übernehmen.

40 Jahre unsere oder auch meine Stadt?
Meine Stadt, so kann ich fast sagen, sie ist es nun schon seit 40 Jahren. Als junges Mädchen
von 14 Jahren, am 31.8.1972 auf den Tag genau, kam ich in eure Stadt Weida. Ich war so be-
geistert von vielen Dingen. Als erstes Osterburg-Theater Weida, auch Kino genannt; die
Osterburg, die hoch oben auf dem Berge stand und noch so vieles mehr. Ich war begeistert,
denn ich kam ja auch von weit her. Rogätz bei Burg bei Magdeburg, ein Dorf an der Elbe, und
nun war ich hier in dieser Stadt und erlernte den Beruf des Gerbers. Man war ja gespannt,
was aus einer Kuhhaut oder Rinderhaut am Ende werden sollte. Leder natürlich, bald wusste
ich es genau. Die Fabriken waren weit bekannt, auch bei uns zu Hause hat man das Hand-
werk erlernt. Es waren Ziegen, Kaninchen und Lämmer, ganz groß und ganz klein, wir mach-
ten Handschuhleder ganz fein. Ich wäre vielleicht heut nicht mehr hier, aber mein toller Beruf,
die Liebe und diese Stadt haben mich verweilen lassen bis zum heutigen Tag. So heiratete
ich 1977 meinen damaligen Mann, von dem ich auch drei Söhne bekam. Auch er hat im Le-
derwerk gearbeitet als Traktorist und vieles mehr. Später arbeitete ich in der Poliklinik, wo
heute ein schönes Seniorenheim ist. Für ein paar Jahre arbeitete ich im ZPB Borndorf und
danach bis 1992 war ich im Kino beschäftigt - heute unser schönes Bürgerhaus, das für viele
Anlässe da ist.
Dann kam auch für mich eine schwere Zeit, habe im November 1991 meinen Mann verloren.
Ein Jahr später machte das Kino zu und ich wurde arbeitslos. Dann für ein Jahr ABM in un-
serer Stadt, das war toll. Nun dachte ich, das kann es noch nicht gewesen sein. Am
15.12.1994 wagte ich den Schritt zur Selbstständigkeit, fuhr mit Süßwaren auf den Markt.
Ein paar Jahre später, am 15.9.1998, eröffnete ich in der Burgstraße 3 einen Süßwarenladen
mit Lebensmitteln. Man kann dort auch verweilen auf einen Kaffee und Kuchen.
Bier, Eis oder Sekt, auch ein kleiner Imbiss oder Snack und so vieles mehr, die schöne Ter-
rasse im Hof gibt für jeden etwas her.
Leider habe ich im Mai 2002 meinen Partner nach fast 10 Jahren verloren. Ihm verdanke ich
das Geschäft, das ich nicht aufgegeben habe.
Vier tolle Enkel sind in der Zeit geboren. Der Älteste davon ist unserer Stadt gewogen. Hab’
auch wieder einen Partner gefunden, er hilft mir oft in schweren Stunden.
Nun möchte ich mit euch feiern in diesen Tagen in unserer und auch meiner doch so schö-
nen Stadt. Ich fände es toll und auch wunderbar, ein jeder, ob groß oder klein, soll mein Gast
ganz persönlich sein. Und so ganz nebenbei, ich bleibe auch hier, denn das Haus mit Scho-
kolade gehört seit 2011 auch mir. Hab’ es gleich dem ältesten Sohn gegeben, so bleibt er mit
seiner Familie unserer und meiner Stadt bestehen.
Habt Dank für die vielen schönen Jahre und vielleicht sehen wir uns in den nächsten Tagen
auf dem Markt oder im Geschäft, das ist egal, die Füchsin bedient euch überall.

Eure Vera

Schüler der Comenius-Schule Weida „Laufen mit Herz“
Am 26.9.2012 fand die 10. Auflage  „Laufen mit Herz“ im Stadion der Freundschaft in Gera
statt. Es trafen sich wieder hunderte freiwilliger Läufer, die innerhalb einer Stunde so viele
Runden wie möglich absolvierten. Pro gelaufene Runde spendeten eine Vielzahl von Spon-
soren Geld für an krebsbetroffene Kinder und Jugendliche im Raum Gera.
Für die Comenius-Schule in Weida ist die-
ser Sponsorenlauf schon zur Tradition ge-
worden und auch diesmal starteten zwei
Mannschaften: 1. Michelle Marks, Jennifer
Frey, Lisa-Marie Seebauer (Klasse 9) und
2. Oliver Asmus, Maximilian Frey und Ma-
ximilian Scheiwe (Klasse 10). Unterstützt
wurden die Mannschaften von der Stadt
Weida (Bürgermeister), Felsch-Optik in
Weida, Tobermann Autovermietung in Gera
sowie von Frau Wengler, Schulleiterin der
Comenius-Schule. 
Recht herzlichen Dank den Läufern und
Sponsoren!

13. Oktober 10 – 16 Uhr

E.Hünermund-Gentsch
Zschochernplatz 16
07545 Gera
fon (0365)8329303
www.ilr-gera.de
info@ilr-gera.de

auf dem Bild: Vereinsvorsitzende 
Andrea Dressel (li.) Institutsleiterin 
Elisabeth Hünermund-Gentsch und 
Sachra Manafova

Der Kulturverein Hohenölsen e.V. 
lädt ein zum

Kirmestanz
am Samstag, 
dem 27.10.2012, 
ab 20.00 Uhr
mit dem Duo 
Berthold und Klaus
im Gemeindesaal 
Hohenölsen
www.kulturverein-hohenoelsen.de

• Stahlzäune
• Gitterzäune
• Tore
• Schiebetore
• Antriebe
• Steuerung
• Geflecht
• Zierzäune
• Briefkästen

Ihr ZaunbauerIhr Zaunbauer
Rößler Zaunsysteme 

GmbH
Tel.: 036603 - 6 21 03 
07570 Hohenölsen
www.ihrzaunbauer.de

Briefe • Pakete • Kurierfahrten

www.

KuP-Post.de
Privates Postunternehmen

Post- u.Paketshop

Gräfenbrücker Straße 1b · Tel.: 03 66 03 / 4 00 77 

Salon Marina
Inh. Marina Kühne  – Friseurmeisterin

Steinsdorf  Nr. 13a · Tel.  03 66 03 / 6 32 67

Nach dem Umzug in meinen neuen Salon möchte
ich mich hiermit ganz herzlich für die vielen Glück-
wünsche, Gratulationen und Geschenke bedanken.
Einen ganz besonderen Dank möchte ich allen 
meinen fleißigen Helfern sagen, ohne die ich das
alles nicht geschafft hätte.
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WEIDAER KANTERSIEG GEGEN LOK SAALFELD
Nick Pohland und Markus Stankowski je dreimal erfolgreich – FC Thüringen
übernimmt Tabellenspitze
FC Thüringen Weida - FC Lokomotive Saalfeld 7:0 (2:0)
Mit dem 7:0-Kantersieg gegen Lok Saalfeld übernahm der FC Thüringen Weida die Tabellenspitze in
der Landesklasse Ost. Das ist aber der Tatsache geschuldet, dass der bisherige Erste Ehrenhain am
Wochenende nicht spielte, weil Altenburg II zurückzog. Gegner Lok Saalfeld konnte in der Vorsaison
in der Staffel Süd spielend den Abstieg gerade noch verhindern. In der Landesklasse Ost war das Team
von Trainer Christian Cornatescu gut gestartet, hatte nach vier Spielen 7 Punkte auf dem Konto. 
Das Spiel begann mit offenem Visier. Pfeifer bediente in der Anfangsminute Kolnisko, aber die Ab-
seitsfahne war oben. In Gegenzug lief Sablowski allein auf das Weidaer Tor zu, konnte aber von Kai
Schumann im letzten Moment am Einschuss gehindert werden. Ansonsten waren die beiden Saalfel-
der Goalgetter Smirat - 5 Tore - und Sablowski - 4 Tore - bei der sehr gut stehenden Weidaer Abwehr
in guten Händen. Nach Saalfelds erstem Abspielfehler im  Vorwärtsgang schoss Nick Pohland knapp
über das Tor. Den nächsten bestrafte der Weidaer Kapitän mit dem Führungstreffer. Nur  100 Sekun-
den später flankte Ronny Kolnisko von links, Pohland  köpfte zum 2:0 ein, der Doppelpack war per-
fekt. Für Saalfeld landete Smirats Heber am Außennetz. Als Wolfersdorf gefoult wurde,  trat Pfeifer
zum Freistoß an, Pohlands Kopfball hielt Torwart Kazmierczak. Kurz vor der Pause setzte Pfeifer
einen vom Gegner  abgewehrten Ball knapp neben das Tor.  
Der 2. Durchgang begann mit einem Solo von Michel Wolfersdorf an vier Saalfeldern vorbei, den
Schuss konnte der Gästekeeper gerade noch zur Ecke lenken. Saalfelds Michael Gessner, der in der 45.
Minute Gelb sah, leistete sich 5 Minuten später ein grobes Foul  an Pfeifer und flog mit der Ampel-
karte vom Platz. Jetzt brach es  über die Saalfelder herein. Den Freistoß von Paul Plötner, der vor dem
Spiel verabschiedet wurde und sein vorerst letztes Spiel für Weida machte, musste der Gästetorwart
prallen lassen, Markus  Stankowski war zur Stelle und schob ein. Dann scheiterte Dominik  Klammt
am besten Saalfelder, Torwart Kazmierczak, der auch Pfeifers Freistoß sowie Schüsse von Pohland und
erneut Pfeifer parierte, aber Nick Pohland traf im Nachsetzen zum 4:0, sein drittes  Tor im Spiel. Eine
weite Flanke wurde von Pohland per Kopf nach innen gebracht, Stankowski erzielte volley den fünf-
ten Treffer.  Erneut stand der Saalfelder Schlussmann im Brennpunkt, der Schüsse von Stankowski und
Pohland abwehrte. Nach einer Ecke des eingewechselten Patrick Hein war Stankowski zum dritten
Mal erfolgreich. Bei ihm ist der Knoten nach dem Torerfolg in Schleiz geplatzt. Als die Gäste kurz vor
dem Abpfiff auch noch vor den  einschussbereiten Weidaer Angreifern ins eigene Tor trafen, war der
7:0-Sieg perfekt. Saalfelds Torwart Denis Kazmierczak verhinderte mit einer Reihe guter Paraden eine
zweistellige Niederlage der Gäste. Die beiden Weidaer Stürmer Pohland und Stan- kowski erzielten
sechs der sieben Tore. Weida gelang der fünfte Sieg in  Folge und ist nun seit elf Heimspielen unge-
schlagen.
Weida: Dolecek; Diepold, Schumann, Kurz (69. Görler), Plötner  (78. Hein), Wolfersdorf, Klammt,
Pfeifer (69. Wanitschka), Kolnisko, Stankowski, Nick Pohland
Torfolge: 1:0; 2:0 Nick Pohland (10.;12.); 3:0 Stankowski (51.);  4:0 Nick Pohland (64,); 5:0; 6:0
Stankowski (74.; 85.); 7:0 Neumann (87.; Selbsttor)
Schiedsrichter: Daniel Adam (Erfurt) Zuschauer: 90 Volker Georgius

Taekwondo-Bundestrainer zu Gast
Am 22. September war es wieder soweit, der Bundestrainer der Deutschen
Taekwondo Union, Georg Streif, war zu Gast in Thüringen. Er war einer der
Referenten des diesjährigen Budolehrgangs unserer Taek- wondo-Abteilung.
Der zweite Referent war Frank Zimmermann aus Altenburg, Meister im Ai-

kido und im Arnis (philippinischer Stockkampf). 
Beide Referenten begeisterten bereits in den vergangenen Jahren die Sportler, das sollte
auch zum 9. Weidaer Budolehrgang nicht anders sein. 70 Sportlerinnen und Sportler hatten
sich in der Harpersdorfer Sporthalle eingefunden, unter ihnen sogar Teilnehmer aus Berlin
und Niedersachsen. 
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto ging es mit dem gemeinsamen Aufwärmen beim Bun-
destrainer los. Danach mussten sich die Sportler entscheiden, ob sie lieber Wettkampf oder
doch eher Selbstverteidigung trainieren wollten, da beides zeitgleich stattfand. Die Entschei-
dung wurde jedoch dadurch erleichtert, dass insgesamt 4 Trainingseinheiten angeboten wur-
den, bei denen jeweils gewechselt werden konnte.

Die Teilnehmer des Lehrganges
In den Wettkampftrainingseinheiten wurden beim Bundestrainer viele bekannte und bewährte,
aber auch viele neue Dinge trainiert. Kein Wunder, waren doch die Eindrücke von den olym-
pischen Spielen in London noch taufrisch. Dass die Wettkämpfer gut dabei waren, bewiesen
sie in der letzten Einheit, als es richtig an’s „Eingemachte“ ging, beim Konditions- und Aus-
dauertraining.
Bei Meister Zimmermann ging es zwar etwas ruhiger zu, allerdings betraf dies nur die Laut-
stärke, nicht die Trainingsintensität. Neben der Abwehr von Angriffen in Bedrängnis, der Be-
freiung aus fassenden und klammernden Angriffen, wurde noch gezeigt, wie man
Messerangriffe so abwehrt, dass die Möglichkeit besteht, unverletzt zu bleiben.
Nach reichlich 7 Stunden Kicken, Hebeln und vor allem Anstrengung, hatten sich alle den
abschließenden Cool down beim Bundestrainer verdient. Kurz nach 17.00 Uhr war auch die-
ser schöne Lehrgang zu Ende. Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer unseres Ver-
eines und an die Muttis, für den leckeren Kuchen.
Weitere Informationen unter www.tkd-weida.de R. Richter
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Neues vom FC Weida

07570 Weida
Wiesenstraße 12

Tel. /Fax 03 66 03 / 61 61 84
Funk      01 72 / 9 79 53 58

weidscher@aol.com

Malerfachbetrieb
JÖRG SCHREMSDÖRFER
� Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
� kreative Maltechniken
� Fußbodenverlegearbeiten
� Trockenbau
� Innenausbau
� Vollwärmeschutz
� Fassaden
� Strukturputz

Restaurant

Biergarten  

Saalbetrieb 

Gästezimmer

Kegelbahn 
im Freien

Gondelstation

Spielplatz

Kirmesessen 
am Sonntag, 21.10.12
mit frischem Karpfen 
und hausgebackenem 
Kirmeskuchen
• ab 14.00 Uhr 
musikalische Umrahmung 
mit Willi Lindner
Vorbestellungen nehmen wir 

gerne entgegen.

Gasthaus “Zum  Klosterhof”
Inh. Silvia Greiser

Cronschwitz Nr. 12 · 07570 Wünschendorf
Tel./Fax 036603/87795 · www.gasthaus-zum-klosterhof.de

Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag - Freitag: 11.00 - 21.00 Uhr
Samstag + Sonntag: 9.00 - 21.00 Uhr

Wir haben auch in
den Wintermonaten

ab 11.00 Uhr 
für Sie geöffnet.

Seniorendienstleistung mit Herz
Wir haben die Zeit, Sie bestimmen wieviel!
Besorgungen und Hilfen im Alter/Krankheit

(kein Pflegedienst)
z.B. Reinigung der Wohnung, Einkauf - 2x 1 h wöchentlich

Neu ab 3. Dezember 2012!!!
Jetzt Ihre regelmäßigen Termine sichern!

Ein persönliches Gespräch nach VB.
Tel. 01 76 - 94 24 04 12 (täglich 15.00 - 19.00 Uhr)

Ein Thema, das uns alle angeht! 
Am 13.09.2012 kam Herr Willms (WN/BDA) unserer Bitte nach,
in der Mitgliederversammlung DER LINKEN zu dem brisanten
Thema Rechtsextremismus zu referieren. 
Die Debatte um den Neofaschismus und seine zunehmende Stärke
und Aggressivität erfüllt uns mit Sorge und veranlasste uns zu die-
ser Veranstaltung. 
Herr Wolfgang Willms gab einen fundierten geschichtlichen Über-
blick über die Wurzeln und das Entstehen des Faschismus, über
seine Verbrechen, seine Zerschlagung und die notwendige Entmi-
litarisierung. 
Leider wurde dies in der damaligen BRD nur halbherzig durchge-
führt. 
In der Nichterfüllung der Beschlüsse des Potsdamer Abkommens
sehen wir eine der Ursachen für die Entwicklung des Neofaschis-
mus in Deutschland. 
Besorgt sehen wir die Erstarkung der rechtsradikalen Gruppen und
den Einzug der NPD in kommunale Parlamente und sogar in den
sächsischen Landtag. 
Schlussfolgerung muss sein, den Jugendlichen regelmäßig ehrlich
und kritisch die geschichtlichen Kenntnisse über den Nationalso-
zialismus zu verinnerlichen, um dessen politischen ideologischen
Ziele zu erkennen und damit zu widerstehen. 
Die lebendige Verknüpfung örtlicher Möglichkeiten, wie z.B. das
Gedenken und Mahnen anlässlich des Buchenwaldgedenklaufes,
müssten von Lehrern und Schülern regelmäßig und stärker genutzt
werden. 
Für alle ist große Wachsamkeit angesagt. Wir waren uns darüber
einig, dass man diesem gefährlichen Treiben nur parteiübergreifend
und gemeinsam begegnen kann. Mit „wir“ meinen wir auch unsere
Gäste, Frau Siegmund und Frau Smieskol, die sich in lobenswerter
Weise in die Diskussion eingebracht haben. 
Herrn Willms machen wir ein großes Kompliment für sein stetes
Engagement und sagen herzlich danke für seinen Vortrag. 
Ortsvorstand DER LINKEN. 
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Hebamme SANDRA ADEBERG

geburtsvorbereitungskurs
rückbildungskurs
vor- und nachsorge
babymassage

turmstraße 23 · 07570 weida
mobil: 0171 - 21 63 129 · e-mail: sandra.adeberg@web.de

– Fortsetzung –
In vielen Fällen fanden die Räumlichkeiten wie
Ratsstuben, Ratskeller oder Bürgersaal die glei-
che Anordnung. 
1633 brannte das Rathaus und große Teile der
Stadt ab. Aus einem Bericht an den Kurfürsten
ging hervor, dass der Stadtrat „hinter offenen
Mauern, in einem unbedachten Gewölbe mit
höchster Leibes- und Lebensgefahr“ tagte. 
Wie eine Federzeichnung aus dem Jahre 1655
zeigt, war das Rathaus in dieser Zeit noch eine
Ruine. Der Wiederaufbau ging nur sehr schlep-
pend vonstatten. 

Zeichnung um 1655. Ruine Rathaus und Peterskirche 

1887 zerstörte ein Brand die Neustadt und wieder große Teile des Rathauses. Noch bis in unser Jahr-
hundert waren die Brandflecken am oberen Teil des Turmes sichtbar. Viel Brandschutt fand man bei
den Ausschachtungsarbeiten für den Sparkassenanbau. Unser Rathaus wurde bei jeder Instandsetzung
einer Veränderung unterzogen. Im allgemeinen ist aber der alte Baustil erhalten geblieben. 
Gehen wir heute im Rathaus auf Spurensuche, so können wir nur noch wenige Rückschlüsse auf ver-
gangene Innenausbauten ziehen. Grundrisse des
Bauamtes aus dem Jahre 1910 geben Einblick in
einen bestimmten Zeitabschnitt. Nach diesen Skiz-
zen befand sich der Ratskeller schon einmal in den
Räumen, in denen jetzt wieder die Gastronomie
Einzug hält. 
Der Bürgersaal war für Festlichkeiten aller Art im
Gebrauch. Tänze zu den Jahrmärkten wurden ab-
gehalten und Hochzeiten gefeiert. Um dem Rats-
kellerwirt entsprechende Einkünfte zu sichern,
sollen in alten Statuten Festlegungen getroffen wor-
den sein. 

Über die Ratselle und Ratswaage 
Die Maße und Gewichte unserer Vorfahren waren nicht einheitlich. Bis zur Einführung des Landes-
gewichtes 1858 war es üblich, dass jeder Kleinstaat in Deutschland ein eigenes Maßsystem in An-
wendung brachte. Um dem Käufer auf den Weidaer Märkten eine Kontrolle zu ermöglichen, wurde von
den Weidaer Stadtvätern eine Ratswaage eingerichtet und eine Ratselle angeschafft. 
Die Benutzung der Ratswaage war nicht
kostenlos. Ein Ratswiegemeister musste
beschäftigt werden und auch für die Stadt-
kasse sollte ein Gewinn rausspringen. 
Entsprechende Beschlüsse wurden in der
Gemeinderatssitzung am 2. Januar 1854
gefasst. Die Gebühr für Benutzung der
Ratswaage wird auf 1 Sgr. für den Zentner
festgesetzt und die Hälfte der dadurch er-
zielten jährlichen Einnahme dem Rats-
waagemeister als Sereatgebühr zuge-
standen. Letzterem wird auch gestattet,
für jeden auf Verlangen ausgestellten
Waageschein eine Gebühr von 3 Pfg. er-
heben zu können. 
In einer Bekanntmachung des „Weidaer
Stadt- und Landboten“ wurde diese Fest-
legung den Bürgern zur Kenntnis ge-
bracht.
Bis zur Einführung des Zollgewichtes, als Landesgewicht am 1. Juli 1858, wurden vom Ratswiege-
meister die in unserer Stadt üblichen Gewichte verwendet. Die nach den neuen Bestimmungen un-
brauchbar gewordenen Gewichte hat der Gemeindevorstand zu Geld gemacht. 

– Fortsetzung nächste Seite –

Das Weidaer RathausDas Weidaer Rathaus
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ 

Nr. 32 vom September 1999 von Herrn H.-D. Knoll.

Vergleich der Rathäuser von Gera und Weida 

Bekanntmachung. Die durch die Einführung des neuen Landesgewichtes bei der Rathswaage un-
brauchbar werdenden messingenen Gewichte, bestehend aus einem zwei Centnerstück, zwei ein-
zelnen Centnern und einem drei Steine haltenden Stück sollen meistbietend verkauft werden. 

Der Gemeindevorstand 



Der MC Weida informiert über die Lausitz-Rallye 
Am 12. und 13.10.2012 findet die 13. Lausitz-Rallye statt (DRM-Lauf, ohne

WRC). Die Rallye wird über 390 km gefahren, davon 160 Wertungskilometer mit 98% Schot-
teranteil. Unter den zahlreichen Startern fahren auch zwei Teams vom MC Weida. Senior Ralf
Eckl/Baumann starten zum 11. Mal und Junior Dirk Eckl/ Christian Strauß zum 4. Mal mit
ihren „Trabis“ in der Internationalen Trabant-Rallyemeisterschaft gegen insgesamt 10 Teams.
Laut Eckl Senior ist es die schönste Rallye Deutschlands mit Sprungkuppen bis zu 20 Me-
tern, da freut sich das Rallyefahrerherz. 
In der DRM ist die Meisterschaft schon entschieden. Mark Wallenwein hat seinen Titel 2012
schon verteidigt, trotzdem fiebert die Szene dem großen Schotterfinale entgegen. 

(MC Weida, M. Klaholz) 

26. Mini-Rallye
... so heißt die touristische Ausfahrt zum Jahresausklang des MC Weida und dessen Freunde.
Start der Mini-Rallye ist am Sonntag, dem 14. Oktober 2012, 9.00 Uhr am Aldi-Parkplatz. Mit
Musik geht alles besser, so wird auch wieder die Ein-
schreibpause überbrückt. 
Es werden zur gleichen Zeit die Startnummern ausge-
teilt. Die Bordbücher für die Fahrstrecke gibt es direkt
am Start, der im Minutentakt stattfindet. Auf Grund ver-
schiedener Baustellen ist die Strecke etwas länger ge-
worden. Es sind ca. 80 km. Wir haben deswegen die
Haltepunkte etwas reduziert, sodass der Mittagstisch
wie immer 12.30 Uhr geplant ist. Anschließend gibt es
wie immer die Auszeichnungen. Also, liebe Sport-
freunde und liebe Gäste, auf geht’s am 14. Oktober zur
Mini-Rallye. Es darf mit Sommerreifen gefahren wer-
den. H.-J. Anders
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Wir führen 

Druckerpatronen
aller Hersteller!

Fundkater aus Weida
Dieser schwarz-weiße Kater
wurde am 28.09.2012 in der
Nähe des Beethovenwegs ge-
funden. Er sucht seine Familie
und würde sich sehr freuen,
wenn sich sein Besitzer mel-
det und ihn in sein gewohntes
Umfeld zurückholt. 

Fundtier aus Schömberg
Dieser ca. 3 - 4 jährige Kater
ist kastriert und wurde am
21.09.2012 in Schömberg ge-
funden.
Er ist verschmust und men-
schenbezogen und wartet hier
eifrig auf seinen Besitzer.

Nena sucht einen 
Gnadenbrotplatz
Nena ist eine am  08.10.2002
geborene reinrassige Schäfer-
hündin.
Sie sucht auf ihre alten Tage
noch ein schönes ruhiges Zu-
hause, wo sie verwöhnt wird.
Sie ist geimpft, gechipt, täto-
wiert.
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass wir noch flei-
ßig nach Mitgliedern suchen. Der Jahresbeitrag beträgt 13 €.
Auch eine Patenschaft für ein Tier oder eine Tiergruppe ist bei
uns möglich und unsere Tiere würden sich darüber sehr freuen. 
Auf Sachspenden ist das Tierheim immer wieder angewiesen
und wir hoffen, dass sich zum Wohl der Tiere weiterhin die
Futterspendenboxen in Edeka und Rewe füllen. 
Haben Sie Lust auf einen Spaziergang mit unseren Hunden
oder möchten Sie mit den Katzen spielen? Dann sind Sie bei
uns genau richtig. Kommen und Besuchen Sie uns und unsere
Tiere. Die Tiere würden sich sehr über die Abwechslung und
Ihre Unterstützung freuen.
Schul- und Kindergartenbesuche sind bei uns auch kein Pro-
blem. Es ist immer wieder interessant für die Kinder und Schü-
ler, zu sehen, wie es einem Tierheimtier geht und warum es
hier gelandet ist. Bei Interesse einfach melden und einen Ter-
min vereinbaren. Wenn noch Fragen offen sind, kann man
diese über das Kontaktformular unter www.tierheim-weida.de
oder am Telefon unter der Nummer 036603/62450 jeweils
Dienstag und Donnerstag von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr sowie zu
den Öffnungszeiten: Montag - Sonnabend von 15:00 Uhr bis
16:30 Uhr klären.

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Zu großen Ehren kam die Ratswaage noch einmal bei dem Hei-
matfest im Jahre 1914. Sie wurde auf dem Schützenplatz aufge-
stellt, um die Festteilnehmer zu wiegen. 
Ihren Ehrenplatz hat das gute Stück im Kreuzgewölbe des Rat-
hauses gefunden. 
Sind über die Ratswaage nur wenig Informationen überliefert, so
wird die Ratselle noch seltener erwähnt. 
Im Jahre 1930 war das Maß noch an der rechten Seite zum Rats-
kelleraufgang angebracht. (Angabe Schleizer Zeitung) und soll
auch im Jahr 1974 noch vorhanden gewesen sein. 
Über die Rathausuhr und ihre Glocken 
Die Rathausuhr hat ihre eigene Geschichte. Nach alten Unterla-
gen soll das Rathaus schon immer eine Uhr gehabt haben. Aber
erst aus der Zeit nach dem Stadtbrand 1633 sind einige Nachrich-
ten überliefert. 
Melichor Steinmüller aus Zeulenroda erhielt am 11. Februar 1669
den Auftrag, eine neue Uhr für das Rathaus in Weida zu verferti-
gen. 1853 wurde die Rathausuhr ebenfalls erneuert, und durch ein
„tüchtiges Uhrwerk“ ersetzt. Ob sich die Uhr von 1669 so lange er-

halten hat, ist mir nicht bekannt.
Im Jahre 1885 wurde wieder eine
Erneuerung der Uhr ins Auge ge-
fasst. Im Gemeinderat hatte man
für diesen Zweck eine zusätzliche
Summe von 250 Mark bewilligt. 
Das ausgebaute Uhrwerk wurde
der Kirchgemeinde für die Widen-
kirche angeboten. 
Da die Kirche aber wenig Entge-
genkommen zeigte, sollte die Uhr
verkauft werden. 
Ein in unserem Museum ausge-
stelltes Uhrwerk legt Zeugnis ab,
von der jahrhundertealten Hand-
werkskunst der Uhrmacher. 

Weidaer Rathausuhrwerk von Melchior Steinmüller 1669 
Die alten Uhrwerke waren doch recht wartungsintensiv. 
Neben dem aufwendigen Hochziehen der Gewichte war eine ständige Nachregulierung und Schmie-
rung des Getriebes erforderlich. Diese Tätigkeit besorgte im Jahre 1890 der Weidaer Uhrmacher Wol-
farth. Den Lohn für seine Aufwendungen hat man in diesem Jahr von 50 auf 100 Mark erhöht. 
Dreißig Jahre später kostete die Wartung der Uhren immer noch eine Stange Geld. Der Gemeinderat
bewilligte weitere Mittel. 

In unserer modernen Zeit hat diese Aufgabe des Aufziehens die
Elektrizität übernommen. 
Links im Bild ist der dafür zuständige Motor zu sehen. 

– Fortsetzung folgt –

Die alte Ratswaage im Weidaer 
Rathaus 1999 

Das Aufziehen der Turmuhren ist bisher zu sehr niedrigen
Sätzen erfolgt. Jetzt wird eine Summe von 3000 M. dafür
gefordert. Die Uhrmacher werden abwechselnd das Auf-
ziehen übernehmen. Für die Wiedenturmuhr hat das Auf-
ziehen der Stadtkirchner übernommen. Er bezieht dafür 200
M., die Stadt zahlt 150 M. Zuschuß an die Kirchkasse. Die
Uhrmacher übernehmen kleine Reparaturen ohne weiters,
ebenso liefern sie das Öl. Der Betrag wird in vorgeschla-
gener Weise vom Gemeinderat eingesetzt.
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Aus der Geschichte der Stadt Weida von Hans-Dietrich Knoll

Wieder hat ein Bauwerk, welches über Generationen das Weidaer Stadtbild mitge-
prägt hat, das „Zeitliche gesegnet“. Der einstige Stolz der Weidaer Turnerschaft, die
Turnhalle des „Aelteren Turnvereins Weida“, wurde abgerissen. Nachdem die Er-
haltung der Bausubstanz über Jahrzehnte vernachlässigt wurde, konnte der impo-
sante Bau keiner Nutzung mehr zugeführt werden. Der letzte Hoffnungsschimmer,
das Bauwerk zu erhalten, keimte vor einigen Jahren auf, als ein renommierter Wei-
daer Bauunternehmer das Grundstück noch für erhaltenswert gehalten und erworben
hatte. Die aufwendige Instandsetzung scheiterte aber daran, dass kein Nutzungskon-
zept für das große Objekt erstellt werden konnte.
Aus der Baugeschichte
Um den Weidaer Geschichtsfreunden das unter dem Namen „Haus der Einheit“ all-
gemein bekannte größte Veranstaltungsgebäude im ehemaligen Landkreis Gera in
Erinnerung zu erhalten, sollen einige Fakten aus der Geschichte des Gebäudes Er-
wähnung finden.
Der Bauherr des als Turnhalle und Vereinshaus konzipierten Bauwerkes war der
„Aeltere Turnverein Weida“. Schon Jahrzehnte vor Baubeginn bestand der Wunsch
des Vereins, ein eigenes Heim zu besitzen. Es war nicht einfach, die erforderlichen
Gelder für das Vorhaben aufzubringen. Die Fundamente für die Finanzierung hat
man schon im 19. Jahrhundert gelegt. Später bildeten ein Turnhallenbaufonds und
eine Turnhallenbauaktiensparkasse die Grundlage für eine Finanzierung. So man-
cher Ertrag von Veranstaltungen des Vereins floss diesen Einrichtungen zu. Selbst
der Großherzog zeigte reges Interesse an dem Bauvorhaben. Huldvoll genehmigte
er eine Turnhallenbaulotterie in Weimar, um das Vorhaben der Weidaer Turnerschaft
zu unterstützen.
Viele Jahre sollten ins Land gehen, bis der Wunsch nach einem eigenen Turnheim in
Erfüllung gegangen ist. Ein 4730 m2 großes Grundstück wurde für 12.298 Mark in
der Turmstraße gekauft. Am 28. März 1912 hat man in einer Generalversammlung
den Turnhallenbau in der Turmstraße beschlossen. Bereits nach 2 Monaten, am 1. Juni
des Jahres, erfolgte die Grundsteinlegung.
Schon immer war es üblich, dass beim Bau größerer Gebäude bestimmte feierliche
Handlungen vollzogen wurden. Dazu gehörte auch die Grundsteinlegung, die immer
von den derzeitigen Zeitverhältnissen geprägt war. Vor 100 Jahren, in der Kaiserzeit,
wurde das Fest wie folgt zelebriert: Nachdem die üblichen Dokumente in einer ver-
löteten Büchse untergebracht und im Grundstein für die Nachwelt versenkt waren, be-
gann die schlichte Veranstaltung. Die ersten drei Hammerschläge führte das älteste
Ehrenmitglied des Vereins, Hermann Heisig, der letzte Türmer unserer Osterburg,
mit dem Spruch: „Seid deutsch und brav“ aus. Darauf ergriff der Vorstand den Ham-
mer, seine Worte lauteten: „O blühe frisch, fromm, fröhlich, frei in diesem Heim du
deutsche Turnerei. Gut Heil!“ Auch der Leiter des Baues, Baugewerksmeister Paul
Klitzsch würzte seine Hammerschläge mit einem sinnigen Spruch: „Möchte dieses
Haus nebst Turnhalle und Turnplatz eine Pflegestätte werden für deutsche Kraft und
deutsche Treue zum Wohle unseres deutschen Vaterlandes“. Mit einem Lied der Sän-
gerabteilung des Vereins hat man die Feier beendet. (Abb.)

Im gleichen Jahr 1912 fand noch das Richtfest statt. Dass der Rohbau in einer so kur-
zen Zeit errichtet werden konnte, zeugt nicht zuletzt von der damaligen Leistungs-
fähigkeit des Weidaer Baugewerbes. (Abb.)

Im Mai 1913 erfolgte die Einweihung des für die damalige Zeit imposanten Bau-
werkes. Es war vor 100 Jahren eines der größten in unserer Stadt und der weiteren
Umgebung von Weida. (Abb.)

Beachtenswert ist, dass zwischen dem Beschluss zum Bau, der Grundsteinlegung
und der Einweihung eine für uns heute unvorstellbar kurze Zeit vergangen ist. Alle
Weidaer und Neustädter „Amtsschimmel“ müssen in Urlaub gewesen sein.
Aber auch die Bauzeit ist rekordverdächtig. Es ist zu beachten, dass die heutige mo-
derne Technik, wie sie auf einer solch großen Baustelle eingesetzt wird, nicht zur
Verfügung stand. Stein auf Stein musste gemauert werden. Genormte Fertigteile für
den Dachstuhl waren noch unbekannt. Vorgefertigte Konstruktionen im Internet stan-
den den Architekten nicht zur Verfügung. Weit über einhundert Bauarbeiter und
Handwerker waren nötig, um das Werk zu vollbringen. Bei der Vergabe der Aufträge
hat man in erster Linie Weidaer Gewerke berücksichtigt.
Vor 100 Jahren waren in Weida 12 Bauunternehmen präsent. Die Firmen Funke, Pe-
terlein und Klitzsch sind den älteren Bürgern noch in Erinnerung. Aber auch an kleine
Weidaer Handwerksbetriebe wurden Aufträge vergeben.
1921 werden Teile des
Grundstückes der ehe-
maligen Gerberei Pe-
tersilie vom Verein ge-
kauft. Eine großzügige
Erweiterung des Turn-
platzes ist für die Zu-
kunft vorgesehen. Die
Weihe des vergrößerten
Platzes erfolgte im Jahr
1924.
Eine Zentralheizung lös-
te 1926 die bis dahin
übliche Ofenheizung
ab. Nun herrschten auch
in der Winterszeit an-
genehme Temperatuten
im großen Saal.
Die einstige Nutzung des Objektes
In erster Linie hatten die Turner des Aelteren Turnvereins ihr Turnheim und den Turn-
platz für die eigene Nutzung vorgesehen. Der Umfang der Vereinstätigkeit des Aelt.
Turnvereins ist mit keinen heutigen Vereinen in unserer Stadt zu vergleichen. In sei-
nen besten Jahren zählte er über 300 Mitglieder, von denen auch der größte Teil aktiv
war. Neben der Turnerei in der modernen Turnhalle pflegten die Turner u. a. die San-
geskunst und das Laientheater. Selbst ein eigener Spielmannszug war vorhanden.
Wie aus Berichten des Heimatfreundes Fritz Pfannenschmidt überliefert ist, waren
alle Veranstaltungen des Vereins, besonders die der Theaterabteilung, gut besucht.
Nicht selten war der große Saal mit Zuschauern voll besetzt. Die jährlichen Fa-
schingsveranstaltungen der Turner waren nicht nur bei den Weidaern beliebt. Sie
waren der Glanzpunkt der Weidaer Faschingszeit.
Auch an das leibli-
che Wohl der Tur-
ner und Vereins-
freunde hat man ge-
dacht. Eine großzü-
gige gastronomische
Einrichtung war vor-
handen. (Abb.) 
Die Halle und der
Turnplatz wurden
bald auch für an-
dere Vereine und
Organisationen zu-
gänglich gemacht.
Die Gaststätte und
ihre Gesellschafts-
zimmer waren bei
den kleineren Vereinen in der Stadt sehr bliebt und als Stammlokal auserkoren. (Abb.)

– wird fortgesetzt –

Den 100-jährigen Geburtstag nicht mehr erlebt



Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in
Weida, Wünschendorf und Umgebung

Druckauflage: 8.900 Stück

Herausgeber:  Emil Wüst & Söhne Weida
C. Wüst e.K., Burgstr. 10 
Tel.: 036603 / 5530, Fax: 5535
07570 Weida/Thür.
Redaktion: C. Wüst; Anzeigen: M. Ulrich

Satz: Emil Wüst & Söhne, Weida
Druck: OTZ-Druckzentrum GmbH & Co. KG
Löbichau · Tel.: 03447/52-5762

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2011

Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktionelle Bei-
träge (auch auszugsweise) nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit können im Zeitungsdruck Farbabwei-
chungen auftreten, sodass wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie
übernehmen. Diesbezügliche Beanstan-
dungen verpflichten uns zu keinerlei Ersatz-
leistung.

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
20. Oktober

2012!

Pflasterarbeiten, Baggerarbeiten, Teichbau,
Wegebau, Regenwassernutzung, Zaunanlagen

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Wurzelrodung Grochwitzer Weg 121
07570 Weida
Tel.:   036603 - 63795
Fax:   036603 - 25805
Funk: 0171 - 8588166
www.btl-weida.de

07570 Weida · Brüderstraße · Telefon (03 66 03) 6 26 59
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vom 8.10. bis 13.10.2012

22 % Rabatt

RABATTWOCHE
auf alle Artikel
ausgenommen E-Werkzeuge

seit 1879 an der 
selben Stelle mit 
dem gleichen 

Sortiment
2200 JJaahhrree

F R I S E U R S A L O N  -  K E R S T I N  B A I E R
FRISEURSALON · Inh.: Kerstin Baier

Neustäder Str. 33 • Weida · Telefon: 03 66 03 - 4 44 26
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-20.00, Sa 8.00-12.00 Uhr

Ab 16.10.12 ist unsere Mandy Schenke 
aus dem Babyjahr zurück!

Telefon:  0365 73 89  - 100 (Lusan)
oder  0365 205 70  - 77 (andere Stadtteile)
www.gewogera.de 9 -100

Gleich einziehen!

Aktionsangebot für ausgewählte Wohnungen  
nur bis 15. November 2012!

Grundrisse, Fotos und Infos gibt’s hier

Vom 22. bis 27. Oktober 2012

RÄDERWECHSEL
zum SONDERPREIS
von 10,- €/Fahrzeug
für alle Fahrzeugtypen

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Günstige WINTERREIFEN
für alle Fahrzeuge im Angebot!

AFA Autohaus Weida
In den Nonnenfeldern 2 · 07570 Weida
Gewerbegebiet direkt an der B 175

Tel. 03 66 03 / 4 74 - 0 · Fax 03 66 03 / 4 74 66

Weidaer Wochenblatt –
Ihr Heimatblatt !

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

- 12 -


